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Diese Information ist nach Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts und des 
Friedrich-Loeffler-Instituts entstanden.  
 
Die Empfehlungen zur Prävention richten sich an Personen mit erhöhtem 
Expositionsrisiko durch aviäre Influenza (Influenzavirus A/H5 oder A/H7), wie z.B. 
Polizeibeamte, Mitarbeiter des Veterinäramtes, Feuerwehrleute und andere 
Exekutivorgane. 
 
Schutz vor Kontaminierung  
Personen mit direktem Kontakt zu Tieren müssen durch spezielle Schutzkleidung 
geschützt werden. Als direkter Kontakt mit einem Tier, gilt zum Beispiel auch der 
einfache Aufenthalt in einem Tierstall mit möglicher aviärer Influenza bei einem der 
Tiere oder ein Kontakt mit Ausscheidungen der Tiere. 
Eine Übertragung des aviären Influenzavirus kann auch über kontaminierte 
Kleidungsstücke und Gegenstände erfolgen. 
 

Zur Schutzausrüstung gehören insbesondere: 
� körperbedeckende Schutzkleidung (Einmaloverall), 

Einweg-Overall weiß mit Kapuze, Größe S bis XXXL – Artikel-Nr. 
6902002 S-XXXL 

� eine die Haare vollständig abdeckende Kopfbedeckung, 
siehe Einweg-Overall weiß 

� geeignete, desinfizierbare Stiefel bzw. Einmal-Schutzüberzüge, 
Überstiefel weiß, mit doppelter Sohle - Artikel-Nr.  6909002 

� flüssigkeitsdichte Schutzhandschuhe (Einweghandschuhe in Verbindung 
mit wasserdichten Arbeitshandschuhen), 
Nitril-Einmal-Schutzhandschuhe  S – XL – Artikel-Nr . 1283A S-XL 
Arbeitshandschuh wasserdicht Größe 8 – Artikel-Nr. 7003001 oder 
Arbeitshandschuh wasserdicht Größe 10 – Artikel-Nr.  7003003 

� Atemschutzmaske  FFP-3  
      Die mögliche Aerosolbildung darf nicht unterschätzt  werden! 

Atemschutzmaske FFP3-V – Artikel-Nr. 6901003 
� Augenschutz durch eng anliegende Schutzbrille mit Seitenschutz 

Schutzbrille EN 168 – Artikel-Nr. 12441 
 

Absperrung des Auffindeortes  
Selbstverständlich ist eine großräumige Absperrung der Fundorte von elementarer 
Bedeutung gegen die Verbreitung und Verschleppung der Viren. 
Hierzu nutzen die Polizeibehörden rot- oder blau/weiß geblocktes Absperrband mit 
dem Aufdruck „P O L I Z E I“. 
Absperrband rot/weiß geblockt – Artikel-Nr. 0820001  
Absperrband blau/weiß geblockt – Artikel-Nr. 082000 2 
Umgang mit aufgefundenen Tieren  
Grundsätzlich ist das für den Auffindeort zuständige Veterinäramt zu verständigen, 
welches alle weiterführenden Maßnahmen koordiniert. 
Für die Aufbewahrung von Tierkadavern stehen entsprechende Behälter zur 
Verfügung, in welchen die benutzte Schutzkleidung ebenfalls entsorgt wird. 
Einwegbehälter 50 Liter – Artikel-Nr. 6601001 

 


